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Drachenboot

Traclitionell stancl das erste Augustwochenende
im Zeichen des 28. Poeler Inself'estes und cles

3. Landesshantychortref'fens. Ein prall gefülltes
Festprogramrn beceisterte Familien. Senioren
und Part"ir glin ger -eleichermaßen.
Trotz tropi scher Temperaturen eröffhete unsere

Bürgernreis;lerin das Inselt'est im Rahnten des

Scniorennachmittags vor sut gelaunten Glisten.
die sich von Willy Freibier sogar zun'r Schunkeln
aninrieren ließen. bevor das Abendprograrnm
nit Disco und Livernusik die Tanzfläche krüftig
beben liell. Kurz vor Veranstaltungsscl.rluss wur'-
den dann noch clie Teilnehnrer eines Junggesel-
lenabschl usses in clas Pro-erarrnr eingebunclen.
Der Stirrnabend stand ganz im Zcichen der Fa-
milien und cle r Wasserratten. die sowohl im Opti
del Ju-eenclgmppe des SCIP oder ar.rch im Dra-
chenboot ihre Seet-esti-ekeit unter Beweis stellen
konrrten. Wel sich lieber fnhlen liefj. nutzte clas

An-uebot de r Scenotretter der DCzRS. die Rund-

Ki n de rta n zg r u p pe u nd Trachte n chor Shanthychor Partystimmung

I nselfest mit La ndessha ntychortreffen
begeisterte Familien und,,Wässerratten"

Shantys, Drachenboote, Seenotretter und Livemusik

Hüpfburqen

fahrten und BesichtisLrnsen ihrer Schif-fe anbo-
ten. Das Freigelände bot neben dem Jahrmarkt
viele kostenlose Kinderaktivitiiten. Sowohl die
Hüptburgen als auch die verschiedenen Bastel-
stände begeisterten insbesondere die Kinder.
Nach einem bunten Nachnritta-esprogramrn, das

durch den Verein Poeler Leben und die Wisrna-
rer Danzlüd sestaltet wurde. spielten Stiff la
Wolf und die Schweriner Partl,bancl Hale Bob
bis in den fiühen Morgen. Nach denr Hrjhenleu-
errverk beseisterte dann Pascal Kriege r mit einer
Wol fgan_e-Petrr,-Doublc-S horv die Giiste i m sut
gefüllten Festzelt.
Das 3. Landesshantychortref'fen sorgte dann an.r

Sonnta-e mit vielen abwechsIun-esreichen Pro-

_qranrmpr,rnkten für gute Stimmung. Neben den

Chören traten die Grevesmühlener Piraten und
Enzi Enzmann auf. bevor auch dieser Tag und
das 28. lnself'est mit einenr -genreinsamen Singen
aller Chöre uncl der Gäste endete.

Auch wenn clie Giistezahlen in diesent Jahr
aufgrund des sehl schönen Wetters und eirrer
sponlanen,.Konkullenzveranstaltung" hinter
clen Erwaltun_een zur'ückgeblieben sincl, hatten
wir doch ein schönes Festwochenencle.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen. clie zurn
Gelin-een dieses Festes beigetra-sen harben. ins-
besondere dern Landkreis NWM und Herrn
Böttcher. Hernr Doberschütz und Herrn Russ
für' die Betleuung der Optis und Bereitstel-
lung cler Drachenboote, der DGzRS für ihre
Präsentation und die technische Hilf'eleistung.
cler Fan-rilie Hanekamp für die Bereitste llun-e

der Pontons fiir das Feuelwerk. der Reederei
Clermont für die Seerundfahrt. Herrn Arno
Gössel fiir die Verlegung cles Pontons, clent
Velein Poeler Leben. denr MGH sowie Frau
Miehe für die Pro-granrnrgestaltung und die Bas-
telstrecken.

ll4. Frit k
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Kurverwa ltung übernim mt
neuen Schlepper

Neue Technik für Strand-
reinigung und Mäharbeiten

Am Dienstag, dem 12. August, war es endlich

soweit. Unsere Bürgermeisterin, Brigitte Schön-

feldt, übernahm persönlich die Schlüssel für
den neuen Schlepper der Kurverwaltung. Diese

lange geplante Investition in Höhe von 63'000

Euro stellt die technische Einsatzbereitschaft des

Bauhofes, insbesondere für die Strandreini-eung

und für Mäharbeiten, sicher. Der neue Schlepper

löst einen alten MTS ab. der inzwischen in die

Jahre gekommen, und durch unverhältnismäßig
hohe Instandsetzungsaufwendungen nicht mehr

winschaftlich zu betreiben ist. Wir brauchen zu-

verlässige Technik, die uns dann zur Verfügung

steht, wenn unsere Gäste saubere Strände und

gepflegte Anlagen erwarten. Besonders freuen sich

der Leiter des Bauhofes, Herr Mirow, und der

zukünftige ,,Stammfahrer". Hen Bank, über den

Neuzugang. Dieier Schlepper ist aufgrund einer

erheblich höheren Motorleistung wesentlich bes-

ser für den Betrieb unserer Strandreinigungsma-

schine geeigtnet. hn Rahmen der Übergabe er{olgte

eine technische Einweisun-e durch Mitarbeiter der

Firma.,Landmaschinen Dorf Mecklenbur-e". Auch

unsere Bürgermeistel'in ließ es sich nicht nehmen'

sich die Funktionen der vielen Hebel, Schalter

uncl Pedale zu erklären. Somit steht uns eine -eut
ausgebildete Ersatzfährerin zur Verfügung.

ll4. Frit k

Drei Kindergarten- und Vorschuljahre lie-een

jetzt hinter unseren Kindem. Wir Eltern richte-

ten im Frühsontmer unseren Blick noch einmal

zurück und erinnerten uns an diese schönen Jah-

re, alle Feste und Aktivitäten unserer Lütten. Wir
planteri deshalb für den 19. Juli ein großes Ab-
schlussfest. das für die Vorschulkinder mit einer

Kutschfahrt von Timmendorf aus begann und

über die gesamte Insel führte. Danach feierten

Eltem und Kinder mit ihrer Erzieherin Kerstin

Meyer in Malchow einen langen Abschied. So-

gar Petrus war traurig und überraschte mit einem

kräftigen Schauer. Trotzdem war es ein lustiger

Abend. Die Kinder hatten ein kleines Musikpro-
gramm vorbereitet und tobten dann im Garten.

Kerstin hatte für alle eine kleine Schultüte und

viele gute Wünsche für die Schulzeit. Der Bei-
trag der Eltern drückte sich in einem selbst ge-

schriebenen und inszenierten Theaterstück aus,

das den typischen Alltag in der Vorschule dar-

stellte: Auf der Basis des Märchens ,,Der Wolf
und die sieben Geißlein" verlor die Erzieherin

Nun ist wirklich Schluss!

ihre Kinder jedoch an die Schule. Diese lockte

die Kinder zwar nicht mit heiserer Stimme und

geweißter Pfote, dafür aber mit Zahlen, Farben,

Bekanntmachung über die

öffentliche Auslegung der Vorschlagsliste zur Wahl der

Schöffen der Gemeinde Ostseebad lnsel Poel

für die Amtszeit 2oog bis zot3

Die Gemeindevertretun-q der Gemeinde Insel Poel hat in ihrer Sitzung am 25. Februar 2008 fblgende

Personen für das Ehrenamt des Schöffen beschlossen:

Jedermann kann die Vorschla-ssliste zurWahl der Schöffen der Gemeinde Ostseebad Insel Poel für die

Arntszeit 2009 bis 2013 vom 4. September bis 12. September 2008 in der Gemeindeverwaltung der

Gemeinde Ostseebad Insel Poel, Gemeinde-Zentrum 13, OT Kirchdorf, 23999 Insel Poel, während

der öffnungszeiten einsehen. Ebenfalls wird darauf hingewiesen, dass gemäß $ 47 Gerichtsverfas-

sungs-sesetz (GVG) die Möglichkeit des Einspruches besteht.
St' hönfe Idt, B ürgernte i sle ri n

öffentliche
Gemei ndevertretersitz u n g

r. September zoo8,
19.oo Uhr

Gemeinde-Zentrum 13

Kirchdorf

Lfd.-
Nr.:

Geburts-
name

Nachname Vorname Tag und Ort
der Geburt

Wohnanschrift Beruf

Kupka Kupka Christine 23.06.1954.
Kirchdorf

OT Kirchdorf
Brunnenstrafie 4
23999 Insel Poel

Dipl.-
Wirtschafts-
incenieur

2. Johann Fahlenbock Margarete 0l .09. 1939.

E,rfurt

OT Gollwitz
Gollwitz Nr. l2
23999 Insel Poel

Lehrerin i. R.

-1. Schiernann Kühling Birgit 23.06.1964
Wismar'

OT Weitendorf
Weitendorf
Nr. l0A
23999 Insel Poel

Zollbeamtin

4. Eggers Jür-een t7 .09.194t
Schwerin

Am Kirchturrn-
blick 10.

23999 Insel Poel,

OT Kirchdorf

Jurist i. R.

Formen und Buchstaben. Und anders als im
Märchen blieben die Kinder in der Schule, denn

sie waren von Kerstin gut vorbereitet worden für
das ,,Abenteuerland Schule" und fieuten sich auf

den neuen Lebensabschnitt.

So verabschieden sich nun die Vorschulkinder
und starten am 30. August 2008 als ABC-Schüt-

zen in den Schulalltag.

Liebe Kerstin!
Die schöne Kindergartenzeit ist nun vorbei,
und die Schule wartet schon, wir sind dabei!!!
Haben viel von dir gelemt und bevor wir ge-

hen, sagen wir dir Dankeschön, Tschüss - auf
wiedersehen.

Berthold, Chantal, Charlotte, Eike, Eileen,
Frieda, Janne, Maike, Maria, Michelle, Nele,

Niklas E., lniklas G., Paulina, Saskia und
Sophia sov'ie deren Eltern



Das Poeler lnselblatt AMTLICH ES

Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Ostseebad lnsel Poel
Betr.: Satzung über die r. vereinfachte Anderung des Bebauungsplanes Nr.23,,Fährdorf-Süd und Fährdorf-Ausbau"

der Gemeinde Ostseebad lnsel Poel

Bekanntmachung der Planaufstellung und Beteiligung der öffentlichkeit gemäß $ r3 Abs. z i.V.m. $ 3 Abs. z BauGB

Die Gerreindevertletung der Cemeinde Ostseebad Insel Poel hat am

18.08.2008 clie Aufitellun-q der Satzun-u über clie l. vereintlchte Ande-
run-e des Bebauun-esplanes Nr. 23 ,,Fährdorf'-Stid und Fiihldorf:Ausbau"
beschlossen. Ebenfalls arn 18.08.2008 wurde der Entwurf der Satzuttg von

cler Gerneinde gebilligt und die öfl'entliche Auslegun-e beschlossen.

Der Geltun-esbereich unrtasst das Flurstück 40 der Flur 2, Gemarkung
Flihrdorf, gelegen in der Ortsla-ee Fährdorf Süd sowie die Flurstücke 2

und 3 derFlur 2, Gernarkung Fiihrdorf, gelegen in der Ortsla-ee Führdorf
Ausbau.
Inhalt cler l. vereinfachten Anderune des Bebauungsplanes Nr. 23 ist die

Festsetzung eines zusätzlichen, durch Baugrenzen definierten Bauf'eldes

auf clem Flurstück 40. Die Bebauung soll straßenbegleitend erfblgen uncl

die vordere Gebäudeflucht des vorhandenen Gebäudes im Wesentlichen

authehnren.
Des Weiteren soll auf den-r Flurstück 2 der Flur 2. Gemarkung Fühldorf.
ein zu einer.r.r Wohnhaus aus,sebautes Nebengebäude -eeringfügi-e erweitert
uerden. Zu diesen'r Zweck werden zusrltzlich zurn Hauptgebüude auch

unr den hinteren Teil des Nebengebäudes Bau,erenzen f'estgesetzt. Die
Erschließung soll über ein gemeindeei-eenes Flurstück erlolgen. Die irn

Ulsprungsplan I'estgesetzten örtlichen Bauvorschrifien sollen auch für die

l. vereinfachte Anderung gelten.
Von der Umweltprüfun,e wird -qemäß $ l3 Abs. 3 BauGB abgesehen.

Der Entwurf der l. vereinfachten Anderung des Bebauungsplanes Nr. 23

der Gemeinde Ostseebad Insel Poel und die dazugehörige Begründung
liegen in del Zeit vom

09.09. bis zum 10.10.2008
während der Dienststunden in der Anrtsverwaltung der Gen"reincle Ost-

seebad Insel Poel, Bar.rarnt, Gemeindezentrum l3, 23999 Kirchdorf zu
jedennanns Einsicht öft-entlich aus.

Wäh rend dieser Ausle-eun-eszeit können von jederntann S te I I un-enahmen

zum Entwurf schrifilich oder zur Niederschrift abge-eeben werden. Die
Genreinde weist darauf hin, dass nicht fristgerecht ab-uegebene Stellung-

Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Ostseebad lnsel Poel
Betr.: Satzung über den Bebauungsplan Nr. rz,,Wohngebiet Cutshof Vorwerk" der Cemeinde Ostseebad lnsel Poel

hier: Öffentliche Auslegung gemäß 5 i Abs. z BauCB

nahmen bei der Beschlusstassun-g über den Bauleitplan unberücksichtigt
bleiben können. Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag
gernäß $ 47 der Verwaltungsgerichtsoldnun-q unzulässig ist. soweit nrit
ihrn Einwendungen -eeltend gernacht werden, die vom Arrtra-esteller irn

Rahmen delAuslegung nicht oder verspiitet geltend gemacht wurden, aber

hätten -eeltend gemacht werden können.

Der Beschluss über die Planautstellung sowie der Beschluss über die

Beteili-eung der Öffentlichkeit welden hierrnit bekannt genracht.

Ostseebad Insel Poel. den 19.08.2008
S c hö tf'a I tl r, B ii rge rnt a i s tc t'i t t

Die Gemeindeveilretung der Gemeinde Ostseebad Insel Poel hat in ihrer
Sitzung am 18.08.2008 den Entwurf des Bebauungsplanes Nr. l2 "Wohn-

gebiet Gutshof Vorwerk" gebilligt und die öfTentliche Auslegung gemäß
g 3 Abs. 2 BaUGB beschlossen.
Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. l2 der Genreinde Ostseebad Insel

Poel und die dazugehörige Be-qründun-e liegen in del Zeit vom
09.09. bis zum 10.10.2008

während der Dienststunden in der Amtsverwaltun-9 der Gerneinde Ostsee-

bad Insel Poel, Bauamt, Gemeindezentrum 13, 23999 Kirchdorf, gemäß
g 3 Abs. 2 BauGB zu jedermanns E,insicht öffentlich aus.

Während dieser Auslegun,qszeit können von jederrnann Stellungnahmen
zum Entwurf schriftlich oder zur Niederschrift abgegeben werden. Die
Gemeinde weist darauf hin, dass nicht flistgerecht abgegebene Stellun-e-
nahmen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt
bleiben können. Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag
gemäf3 $ 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig ist. soweit mit
ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im
Rahmen derAuslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber

hätten geltend gemacht werden können.
Des Weiteren macht die Gemeinde bekannt, dass folgende Arten umwelt-
bezogener Informationen verfügbar sind:

- Umweltbericht mit Bestandsbewertung des Plangebietes,
Bewertungen der geplanten E,ingriffe in Natur und Landschaft,
Eingriffs- und Ausgleichsbilanzierung,
Festsetzung von Ausgleichsmaßnahmen,

- Artenschutzbericht,

- Stellungnahme der Unteren Naturschutzbehörde des Landkreises Nord-
westmecklenburg zum Vorentwurf vom 22.02.2008,

- Stellungnahrne des Staatlichen Amtes für Umwelt und Natur Schwerin
zum Vorentwurf vom 29.02.2008.
Stellungnahme des Landesamtes für Umwelt, Naturscltutz und Geologie
M-V zunr Vorentwurf vom 14.02.2008.

Diese lnfbrrnationen sind der Begründung, dem Umweltbericht oder
dem einzusehenden Fachgutachten zu entnehnren. Dieser Beschluss wird
hiermit bekannt gernacht.

Sc h ö rtt'e I d t, B ii rge r nr e i ste t'i n

m $r'.W S
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C-r.r-J.r

o3.o9. Meyer,lngrid Kirchdorf
06.09. Kohlhoff,lrmgard Weitendorf
o7.og. Baale, Ludwig Kirchdorf
o7.og. Kiehl, Willi Kirchdorf
o8.o9. Schiemann, llse Weitendorf
og.og. Lange, Luise Oertzenhof
og.og. Siggel, Hans-Ceorg Oertzenhof
1o.o9. Specht, Cerhard Kirchdorf
't2.og. Busch, Helga Oertzenhof
12.og. Jaenecke, Hartwig Hans Oertzenhof
15.09. Baale, Cisela Kirchdorf
15.09. Zwicker, Erna Oertzenhof
16.o9. Pankow, Cerda Oertzenhof

- Der Radwe-e ist am 31. Juli abgenornmen wor-
den. Kleinere Nacharbeiten sind noch zu erle-
digen. Vol allem welden bei den Dulchlliuf'en
Kirchdolf- Einhusen noch Geländel gesetzt.

- Die Ausschreibung für die lnstandsetzun-e

Gehwe-e Brurrnenstral3e ist erfolgt, nach Ver-

gube soll ab l. Septernber angefän-uen wer-
den - voraussichtlich wird die Baumaßnahnte

Ende Oktober f'ertig sein.

- Für das Museum (,,Fischer"-Haus) ist der

Kostenplan für den Fördertr ittelantrag erneut

tiberarbeitet worden. Die Velgabe für'den Ab-
riss soll zunr 25. Au,uust erfolgen. Baustart ist

rrach Vergabe der ?. Septerrber 2008.

- Für den Rad- und Wanderweg von Timmen-
clorf nach Hinterwangern ist die Grenzanzeige

durchgefühlt. Aber es gibt nach wie vor noch

erheblichen Kliirungsbedalf rnit der Forst und

der Unteren Natulschutzbehörde.

- Zur Erweiterung des Parkplatzes Timmendorf
ist ein Schreiben an die BVVG erfblgt. Die
Antwort steht noch aus.

- Die Korrekturabrechnung für die gemeinde-

eigenen Wohnungen ist edolgt. Jetzt sind wir
ciabei. tlen entstandenen Schaden für die Ge-

nre inde zu ermitteln.

- Im Zusar.nnrenhang mit der Hafenerweiterung
und Ausbaggelung Fahrrinne nach Wismar
tand eine Sitzung zur Planfeststellung arn 15.

Juli statt. Das Spülfeld in Fährdorf soll über

die Dorfstraße über LKW-Verkehr geleert
werden. Die Straßen werden anschließend
wieder helgerichtet.

- Das Wohngeldgesetz ändert sich zum l. Janu-

ar2009. Die Schulungen laufen ab September
an. Es wird ein Bürgerbrief im ,,Inselblatt"
veröffentlicht.

B. Sc hönfe I dt, B ürge rme i ste r i n

AMTLICHES

c*a2a2g*azgtgt$t32g2ä4gsaza#,ga*gSsSgFsg2gljg*s*stgtä!ä*gsa*glg*aagza8a*g2g2a2gl&lg*szazgassal&*ä89*42&zsx

18.o9. Lange, Alfred
20.og. Messerschmidt, Lotte

2o.og. Schiemann, Paul

21.og. Buchholz, Hilde

21.o9. Neubauer,Gisela
zi.og. Strohschein,Agnes
24.09. Kappus, Erich

24.09. Nass, Artur
26.09. Bahde, Paul

27.o9. schwarz,certrud
27.09. Will,lngrid
3o.09. Corlt, Annelore

Das Paeler lnselblatt

Oertzenhof 75. Ceb.

Kirchdorf 73. Ceb.

Kirchdorf 77.Ceb.
Oertzenhof n.Ceb.
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71. Ceb.

70. Ceb.

75. Ceb.

7r. Ceb.

78. Ceb.

8t. Ceb.

8o. Ceb.

86. Ceb.

70. Ceb.

70. Ceb.

8o. Ceb.

79. Geb.

83. Ceb.

Kirchdorf
Kirchdori

Kirchdorf
Weitendorf

8o. Ceb.

75. Ceb.

87. Ceb.

77.Ceb.

Oertzenhof 70. Ceb.

Schwarzer Busch 7o. Ceb.

Vorwerk 7r. Ceb.

Kirchdorf 26. Ceb.
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ro. Gollwitzer Sommerfest

Am Samstag. denr 9. Ar"rgust. war es wieder
einmal so weit, am Gollwitzer Strand fand das

I0. Sommerf'est statt.
Urn I 2.00 Uhr machte der Kuchenstand auf und

wir konnten beginnen. Ein Hi-ehlight, wie auch

im letzten Jahr. war fiir die Kinder der Zauberer

Altredo. cler es schafTte. Geld zu drucken, es

reichte aber leider nicht f ür die Ga-ee. In bewähr-

ter Manier schlu-e die Kirchdorf'er Jugendfeuer-
wehr aul und startete ihren .,Löschangriff nass"

und unsere Poeler Kindertanzgruppe begeisterte

wieder Jung und Alt.

Die erste Luftmatratzen-Regatta,.Vor Langen-
werder" musste allerdings durch einen Luftma-
tratzen-Wettlauf ersetzt werden. Dies war der

Wassertemperatur und dem Wind geschuldet.

Sie war allerdings ein toller Erfblg, auch bei
Erwachsenen, die auf diese Weise unter sich die
Bezahlung ihrer Zeche ausr.nachten.

Danach gaben Anke und Olaf Niekamp den

Sketch ,,Diner for one" oder wie er auch genannt

wird, .,Der 90. Geburtstag". zum Besten mit
so inhaltsschweren Aussagen wie ,,Same

procedure as last year '1" oder ,,I will do rn1'

very best!"
Ab l9 Uhr spielte dann die Gollwitz-Blues-
Band Oldies und Blues. E,s war ein rundun-t
gelungenes Fest, auch weil der Wetter-qott ein

Einsehen hatte.

Hiermit danken die Gollwitzer der Kindertanz-
gruppe des Poeler Leben e.V., der Jugendfeuer-
wehr Kirchdorf und der Kurverwaltung für die

tätige Unterstützung.
' Prof . Dr.-lng. Olaf Niekantp
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Mehr
Generationen
Haus

Starke Leistung für jedes Alter

gefördert durch:

EUROPATScHE uNroN
Europäischer Sozialfonds

Oktober 2008
Gespnlchsruncle mit Vertretern der Gemeincle
zu Fragen der clemografischen Entu'icklurrg in
unserer Region uncl deren Folgen
November 2008
Schönheit - Selbstsicherheit in jedel Lebens-
situatiorr
Dezember 2008
Freude neu erlernen als Lebenselixier

Januar 2009
Infbbör'se Beschüfiigung in der Re,9ion. gern

begrüßen u'ir weitere Teilnehnrer
Arn 15. Septenrber nröchterr rvil mit unserer'

englischen Gesprächsrunde neu starten. Hierzu
suchen u'ir noch Teilnehmer. die ihre Englisch-
kenntnisse in lockerer Teerunde auffrischen
wollen.
Jeden Dienstag und Donnersta-s um 16.00 Uhr ist

die Fahrradwerkstatt -seöflhet. Wer hat Lust, mit-
zuwerkeln'J Schüler und Senioren werden 

-ee-
suchtl | !

Ein weiterer Höhepunkt für das Mehrgenerati-
onerrhaus war der Besuch unserer zukünfiigen
Landriitin Frau Hesse arn 20.08.08. Sie lob-
te unsere bisherige Arbeit und die Liebe zum
Detail bei der Einrichtung der,.Klönstuw".

m I ftl1'.ff ,'llll!'l'.1i'.T,,,.,,,.

I und Juoend

Meh rgenerationenhaus (MG H) Kirchdorf
Die Klönstuw - offener Treff

.... ..ingerichtet u,ie Die ..gute Stube" einer
GrLrlilanrilie r.'ol 100 Jahren stc-ltt in unsererl
Konzr-pt. Wie srh so eirrc ..gute Stube" aus'l

IIiel lralf irns clas Museunt Kirchclorl ntit Flau
Riipcke ri eiter'. Bei clen Rcnovicrungsarbei-
Irn konnten q'ir ttr.ts inrnret' auf L[errn Wenter.
FIernr Honrünr.r. Hclrn Walclner untl dic Kur-
rerriullung verlassen. In Einrichtungs- Lrntl

Dc'trrilfragen bervicscn Frau Dier.vs ttncl Ftau

Fircher eine sicherc Hantl. uncl letztlich nriiglich
ge nracht hat dieses alles Fan'rilie Brauer tlut'cl.t

ihre grollzügige finanzielle ZLrwendung.
Arn 12. Au-rlust u'ar es endliclr soweit. die erste

\ieranstaltung konnte irr unseren neuen Riiun.t-
lichkeiten stattfinden:,.das Flauenfbrunr". ge-

leitet von Frau Kessler. Diesrlal nahnten l6
Frauerr teil. Das Thema wal Schönheit in allen

Lebensaltern im Allta-e und Beruf.
Frau Kessler gestaltet das Frauenforum zusaln-
nren mit den Teilnehmerirrnen rneist in Form
eines späten Fr'ühstücks, wobei das hnbiss-An-

-sebot, wenn mö-elich. schon thernenbezogen ist.

Jeder stcuert eine Kleinigkeit bei.
Grundtenor einer jeden Veranstaltuns ist: Das
Leben ist schön, gestalte rnit und genief3e. Ziel
ist es. durch den Erfahlungsaustausch der Frau-
en in verschiedenen Lebensaltem und Lebenssi-
tuationen. andere Blickwinkel aufdas Leben zu

erlangen, aus denen sich vielleicht Lösungen für
persönliche und berufliche Problenre ergeben.
Die Themen werden unter den Aspekten Ge-
sundheit, Gesellschaft und Kultur beleuchtet.
Ftir die nächsten Veranstaltungen sind vor-ee-

seherr:

ll. September 2008
Medien - meine Chance auf Qualifizierung:
Besuch der Bibliothek Wismar'

Das rrBlaue Wunder" von Stralsund
Am I l. August 2008 um 10.00 Uhr fuhren 44
Vereinsrritglieder nach Stralsund. Aul dem
Plan standen das Mittagessen in Graal-Müritz
in einem Lesecafd. danach fuhren wir mit dem
Bus nach Stralsund, um die neue Rügenbrü-
cke zu bewundem. Dieses ingenieurtechnische
Meisterwerk hat uns alle begeistert. Beeindru-
ckend war die Konstruktion der Brücke. die
herrliche Aussicht über Stralsund und der Blick
zur Insel Rügen. Mit ihren 238 Metern Länge
ist diese Brücke ein imposantes Bauwerk. In
Altefähr drehte der Bus und fuhr auf dem al-
ten Rügendamm zurück. Jetzt erst konnten wir
das Ausmaß der gesamten Brückenkonstruktion
komplett bewundem.

Nach etwa 20 Minuten Fahrt nach Stralsund zu-
rück besuchten wil das ,,Ozeaneum". Die Viel-
falt der Meeresbewohner in 2.6 Millionen Litem
Wasser, die Schautaf'eln und Ausstellungsstücke
in Vitrinen waren sehenswert.
Die originalgetreue Darstellung der Wale mit
ihren Stirnrren beeindruckte sehr.

Wussten Sie, dass Fische trinken müssen'l
Ein individueller Bummel am Stralsunder Ha-
fen mit Kaffeetrinken und Eisessen bildete den

Abschluss unseres Ausfl uges.

Gegen 20.00 Uhr waren wir wieder auf Poel. Wir
waren geschafft, aber auch glücklich.

Katltarina Waltlner

Veranstaltungsplan
Poeler Leben e.V.

September 2oo8

01.09. 8.30 Uhr
14.30 Uhr

02.09. 17.30 Uhr

01.09. l-1.(X) Uhr

0.1.0c). l-s.(X) Uhr

l-5.(X) Uhr

()tt.09. l.l.i() Uhr

09.09. 17.30 Uhr
10.09. l:1.00 Uhr
I I.0i). l:1.30 Uhr'

l-5.00 Uhr'

l-s.09. 14.30 Uhr

16.09. I7.30 Uhr
17.09. 14.00 Uhr
18.09. 15.00 Uhr

20.09. 7.00 Uhr

22.09. 14.30 Uhr Katfbe- und
Spielenachmittag

23.09. 17.30 Uhr Choryrobe. im
Anschluss Auftritt in

der Ostseeklinik
24.09. 14.00 Uhr Skatnachmittag
25.09. 15.00 Uhr Seniorensport in der

Sporthalle

29.09. 14.30 Uhr Kafföe- und
Spielenachmitta-e

30.09. 17.30 Uhr Chorprobe

Die,.Fahrradwerkstatt" unter fachlicherAnlei-
tung von Heinz Wenrer bietet jeden Dienstag
und Donnerstag ab 16.00 Uhl ihre Dienstleis-
tun-e rund ums Fahrrad an. Sie finden uns in
der Wismarschen Straße 21.
Wir suchen noch dringend Schüler urrd Se-

niolen, die geme werkeln und uns so unter-
stützen.
Zusätzliche Veranstaltungen werden extra
bekannt gegeben.

Der Vtrstantl

Vorstanclss i tzung
Kaffee- und
Spielenachrr ittag
Rommd - Canasta

- Wür'f'eln - Halnra
Chorprobe mit
I. Miiller
Skatnachnrittag -
Preise llir alle
Tcilnehrler
Rechtsrnwalt Helr
Körting aus Rcl.tt.tit

intbrmicrt iiber Nerres

zum Erbrecht
Seniorensport in clcr

Sporthallc

Kaflee- uncl

S pielenachnr i ttag
Chorprobe
Skatnachnrittag
Frauenfl'ühst iick

- Tref'fpunkt Parkplatz
EDEKA
Führun_s Stadt-
bibliothek Wisnar
Seniorensport in der
Sporthalle

BINGO-Nachmittag
mit vielen Preisen
Chorprobe
Skatnachmittag
Seniorenspolt in der
Sporthalle
Abfähn Haltestelle
Museum zur.r.r

13. Chortreften des

Landeshe i matverban-
des in Grinrnren
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Kreative Eltern und begeisterte Kinder
Die VeranstaltLrng ..Bastcln nrit NatLlrmateriali-
en" h:rt inzwischen Traclition uncl firrciet lebhll'-
tcn Zuspluclt. Fiir Kinder ist es in tlcr hetrtigerr

Zeit norrlal. sich bestens ntit moclerner Teclrrtik

auszukennen uncl aus dcr Fiillc clel Spiele-An-
gcbotc ru schiiplcn. Das Spielen in clcr- llcicrt
NirtLrr ist nrcist zur Neltensuchc gcu'ttttlett. Die

Eltern kcnncn rlas allcrclrngs aLrs ihrcr Kintl-
hcil unrl ltattcrt scltiine Erlebnisse. an ilic sic

sich lrr-utr' noch gclr.t ct'innet'tr. So ist es Itichl
vcrri'unrle rlich. class sie hier au1'Pocl tlic Nirttrr-

bclirssenhcit schiitzcn uncl Angebotc in tlicscr
Richtung nLltrcn.
In tlcr S:risort vctr.r itntle lt sich clas Zclt arrr Sport-
Irrrhcirlr in einc lrcliebtc Krcittivoasc. Es ist uLts-

rcichcnti PIatz. u'us in tlen vot'hcrir:en .lultrctt
ploblcrnalisch uitt. untl Bicrzeltgarnilur.n sin(i

lrcn'on-use rtrl zunr Bustclrt gccignet. \trl tlct
angckiinrligtcn Zcil I'inclcrr sich die ersten L-ltcrtt

nril Kindcln cin ttnrl nuch kut'zet'Vrrslclluttg tlct'

Poeler Blütenpracht: Das blühende Ergebnis ei-

ner Zusammenarbeit von Bauhof, Mehrgene-
rationenhaus und Projekt,,lnselgarten" erfreut
in vielen Anlagen auJ der lnsel, wie hier an der
tJhr eingangs Kirchdorf, die Urlauber und die

Poeler. Nicht jede Bepflanzung ist gelungen, die
lnitiatoren hoffen auf Nachsicht, doch unsere

Gemeindekasse konnte durch diese Aktion ge-

schont werden.

Modelle geht es los. Die Anleiterin zei-st den

Werdegang und cla konrrlen schotr dic nlichs-

ten Ullaubcr ins Zelt. Sie werdcn besriilit. anr

niichstcn Tisch platziert und mit detn -gewünsch-
lcn Material velsorgt. Nun u'ircl es sehr- bunt.

clenn clic ersten Kinrler q'olletr troch trtchr als

c'ine Bohncnkcltc liidcln. Eine Iustigc \(rge'l-
scheuclre otlel eine lachcnclc Sclnrte Irtit Rog
gcniihre n soll cs noch scitt. Aulierclcrtt kotttrttctt
Flagcn vorr Klcin untl Glclli: Einkorn. clas kcnnc
ich gll nicht. Wo u iltl tlas clenn angcblut.) Ach.
tlus sintl Stangcnbohncn. clie kann Ich.ll sclher'

inr Gartcn irnzicircn. Wrs sind tlas liilAststiickcl
Holunclc-r un(l (l!-r ist so \\'eich ir) (lcr Mittr-l Wie

n'rtchen Sic rlit' Liiclrcr- clurch tlie Boirrtcn'.) lsl
rlas Stroh otlcl IJcLr'.) Ktirbiskerne schclr so ltusi
...... Ein Vtlcr urttl st-in Sohn baslcllt gr-tttcitrsattr

nucl.r trntl nlch rlre .\ngcbotc. Als tlcr Sohn cinert

Tintt-nfisch l'crtigt. kortrntt (ler Viltc| ilul clic

ltlee . cine Spirtnc rtus e int'r Holzktrgcl lrls K(ir-

per. einer Bohne als Kopf und Pfe if'enputzer als

Beine zu krcieren. Alle sind be-!:eistert und dic
Mustclspinne r",ird gleich vor.r urrde ren Kinclenr

nirchgebastelt. Das Elstlingsu'elk iiberllisst cler'

VW-N4iturbeitcr unserel Bastc-Iu erkstatt.

Obllohl r-s cin stiindigc's Hin uncl Hcr gibt. geht

cs r-uhis urrcl gc'lassen zu. Es ist zu sprircn. cluss

rlie Elteln sich Zcit l'til die Kinder nehnrcrt uttcl

clus genrcinsrnrc Ersclraft'cn von kle irtc'tt Wt-r'kcn

etzeugt strilhlcn(le Kinrleraugcn rrntl crtl'eutr-
Eltcrn. L.lntl so giurr/ nebcntrci nchnrcn ltllc Ireues

Wisscn tiber tlie Vicll'alt in tlcr Pflanzertwelt
nrit.
.\n tlicsel Stclle rniichtcn u'ir uns bci Torstcn
Plctzokl l'iir (lic kostr-nlrcic unrl unkontplizicrtc
Übe r-lutsung tlcs gclliunrigcn Zcltcs uls optinralc
Kle lrtivu'e lkstltt Irir zahlrcichc-Ii)ulisten be (lart-

kcrr. Viellcicht git'rl cs cinc \t'r'lringcrung tibcr
das Jirhr l00ti hinaLrs.

\ ttttrtiku ,\l itltc

,Lb-=

4,

l
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Svenja und Louis beim Basteln

Im Rahmen dieses Treffens 
-eab 

es nicht nur eine

Gesprächsrunde vor Publikum, sondern die Be-

sucher der Landesgartenschau hatten die Mög-
lichkeit, sich über die Regionen, aber auch über
die unterschiedlichen Obst- und Gemüsesorten
zu informieren. Fiir Janine war es auch eine Pre-
miere, denn zum ersten Mal konnte sie ihre neu-
en Autogrammkarten einem breiten Publikunr
präsentieren. Begleitet wurde Janine übrigens
von Maria Kunert, die gleichzeitig clie Gelegen-
heit nutzte, um in Schleswi-e über den Landkreis
Nordwestmecklenburg zu infbrmielen.

Rapsblütenkönigin auf der
Landesgartenschau in Schleswig

Großer Aufmarsch der Majestäten

Die Lanclesgarterrschau in Schleswig hatte ein-
geladerr und rnehr als l3 Majestriten der unter-
schicdlichsten Pflanzen- und Gemüsearten aus

ganz Norcicleutschlancl fol-eten der Einladung
zum Königinnentret'fen auf der Landesgalten-
schuu irt Schleswig.
Auch die amtierende Rapsblütenkönigin der
Insel Poel, die 22-jährige Janine Kuhnert, fol-ete

dieser Einladung. uul sich einerseits mit den

anderen Majestäten auszutauschen und ande-
rerseits auch etwas Werbung für'ihre Insel Poel
zu machen.

Foto rechts: Maria Kunert und lanine Kuhnert auJ der Landesgartenschau in Schleswig
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Ein atemberaubendes Klassikerlebnis
Premiere der Festspiele Mecklenburg-Vorpommern

auf der lnsel Poel
Am Donnerstag, dern 31. Juli, urn 19.30 Uhr
spielte in der Konzertreihe Musik aus M-V der
Klarinettist Matthias Schorn. Solisten-Preisträ-
ger der Festspiele MV 2005, rrit dem Landesju-
gendorchester M-V und weihte damit eine der l7
neuen Spielstütten der Festspiele Mecklenburg-
Vorpommern ein: clie Scheune des Gutshof'es in
Niendorf bei uns auf der Insel Poel.

Unter Leitung von Stefan Malzew erklang das

Klarinettenkonzert Nr. 3 von Carl Stanritz.
Ar-rßerdenr prüsentierten die Orchestermusiker
Werke von Antonin Dvor/tk und Peter Tschai-
kowsky. Das Landesjugendorchester Mecklen-
bure-Vrrpommern, d ie zuküntii-qe rrus i kal i sclre

Elite cles Landes besteht clelzeit aus ca.85jungen
lnstrunlentalisten clel Musikschulen des Landes
sowie Studenten del HochschLrle für Musik und
Theater Rostock. Das Orchester wurcle mit dem
Kulturpleis des Landes Mecklenburg-Vorpon-
rrern und derr ersten Preis beim Orchesterwett-
bewerb innerhalb des internationalen Jugend-
rnusikfestes in Wien ausgezeichnet.
Über- fiinflrundelt begeistcrte Giistc erlcbtcn ei-
nen Klassikabend clel besonderen Art in dern

cinnraligen Arnbiente der wundcrschönen Guts-
anlage clcr Fanrilie Lenrbke in Niendorf. Ein
traumhafter Sornmertbencl sowie cler' ..bestellte"
Sonncnuntelgurrg in tlcr Pause runclctc-tt diesen
Abend rb uncl sorgten für eirre -uanz beson-
dere Stinrrnung. Darüber hinaus emptlhl sich

die Insel auch mit kulinalischen ..Leckelbis-
sen" cles ..Poeler Folellenhofes". der die Güste
clenr Anlass entsprechend nrit Getninken uncl

Fischspezialitiiten bewirtetc. Sicher sind wir
unserern Ziel. einen festen Platz im Spielplan

cler Fesfspiele Mecklenburg-Vorporltnern zu

bekonrmen, an cliesenr Abend cirr -sarrzes Stück
nähel gekomrnen - so die einhelli-qe Bilanz cler

Organisatoren auf denr kleinen Empfirng der
Gemeinde inr Anschluss an clas Konzcrt. ..Wir
kon.rr.ncn gerne wieder"' r'ersiclrertctr uns Katja
Sr,novzik und Toni Berncl vor.r clen Festspielen.
die nral3gehlich fiir die Vrrbercitung tles Kon-
zertes auf Poel verantu'ortlich waren.
Ein ganz besonclerer Drnk gilt N'largarctc
Fahlenbock. clie als N'litgliecl clcs Beirates tler
Festspic'le irlmel wieder claraul'cl'lin-ste. clas Poel

,,Festspielort" wilcl. Ohne die Familic l-enrbke.
die ihr Anw'esen für' cliese Vclanstaltun-e sotolt
uncl r"öllic unkonrpliziert zur Veltiigung stell-
te. hütte auf Poel kein Konzelt statt-gefirnclen.

Mrrlies Glevsmühl. der Fanrilie Brauer. der
Farrilie Gerath. cler FFW Insel Poel. dem Velein

Poeler Leben und allen f'leifii-sen Helf'ern, clie inr
Rrhnren der Vorbereitung und an der Durchfiih-
rung der Veranstaltun,e beteili,qt waren, gilt unser
helzlicher Dank.

Anmeldung
Fischereischein

Es ist geplant, Ende Oktober 2008 eine Fi-
schereischeinprüfung auf Poel vorzunehmen.
Ein enstprechender Vorbereitungslehrgang
soll Anfang Oktober beginnen. Um den Be-
darf zu ermitteln, ist eineAnmeldung bis zum
I 6. September 2008 in der Gemeindeverwal-
tung Ostseebad Insel Poel bei Frau Zwicker
(Tel.: 038425 428113) vorzunehmen.

G. Richter, Haupnerwaltung

r
B

Diebstähle
Am 2. August 2008 zeigten zwei Betreiber

von Vergnügungsgeschäfien den Einbruch in
zwei Schaustellerwagen an. Aus diesen wurden
u. a. ein Rasenmäher, ein Notstromaggregat,
Spielzeug und Getränke entwendet. Tatverdäch-
tige sind der Polizei bekannt, die Kriminalpoli-
zei ermittelt weiter.
# In der Nacht vom 9./10. August 2008 stahlen
bisher unbekannte Täter aus einem Veranstal-
tungszelt des ,,Historischen Dorfes" eine Kiste,
in der sich zwei Geldkassetten mit einer größe-
ren Menge Bargeld befand.

Körperverietzung
s Am 31. Juli 2008 wurde die Polizei zu einer
Wohnung in Oertzenhof gerufen, da hier der
Verdacht einer Körperverletzung bestand. Im
Zuge der polizeilichen Handlungen mussten ge-
gen den Wohnungsinhaber Zwangsmaßnahmen
eingeleitet werden. Ani;chließend wurde dieser
in Wismar in Gewat."s.:in genommen.
ll Am 12. August 2Otlij in der Nacht kam es am
Strand von Timmendorf zu einer Körperverlet
zung. Aus einer der Polizei bekannten Gruppe

von fünf Jugendlichen von der Insel Poel wur-
den drei Urlauber gesundheitlich geschädigt, so-

dass sie sich in ärztliche Behandlung begeben
mussten.

Verkehrsunfälle
iF Am 1 8. Juli 3008 kam es in der Wismarschen

Straße Höhe EDEKA zu einem Verkehrsunfall
mit Sachschaden. Ein PKW, welcher ausparken
wolle, bemerkte nicht, dass hinter ihm ein wei-
terer PKW Richtung Markt fuhr. Es kam zum
Zusammenstoß zwischen beiden Fahrzeugen.
W Am 8. August 2008 wurde ein Verkehrs-
unfall mit Flucht angezeigt. Ein ausparkender
PKW-Fahrer hatte in der Wismarschen Straße
einen anderen PKW berührt. Hierbei entstand an

einem PKW leichter Sachschaden. Der flüchtige
PKW-Fahrer konnte ermittelt werden.
ä Zu einem weiteren Verkehrsunfall kam es am
9. August 2008 in Timmendorf. Ein hinten links
im PKW sitzender Mitfahrer wollte aussteigen
und öffnete die Tür, ohne zu merken, dass eine
Radfahrerin am PKW vorbeifuhr. Diese stürzte
und verletzte sich.

Kalkhorst. POK

r. Seifenkisten-
rennen

am 20. September 2008
Start: 10.00 Uhr

auf dem Kieckelberg
Anmeldung ist bis

18. September 2008
unter 0174 9523218 möglich.
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;17 Jahre praktischer Tierarzt. davon ,13 aul'dcr
Insel Poel. Das ist die Bilanz, n-rit der sich Dr.

Karl-Heinz Frenzel in clen Ruhestand verab-

schicclet.

Dr. Karl-Heinz Frenzel Foto: Privat

Nach dent Studium an del Universität Leipzi-s.

Pflichtassistenzzeit in Ludwigslust. Schwerirt
und Plau am See. war Dr. Frenzel zuniichst irn

Kreis Lübz täti-s. Ab dem ersten Januar 1965

übernahm er dann als Leiter die Staatliche
Tielarztpraxis Kilchclolf auf Poel. Eine veraut-

wortungsvolle Aufgabe, die den jungen Arzt
auf der Insel erwartete, denn immerhin war er

künfii-e für Pf'erde, Rinder. Esel. Schafe. Ziegen.
Schweine, Kaninchen, Hunde, Katzen. Meer-
schweinchen, Igel und aLrch Vögel zustlindi-9.

So vercleutlicht uns eine Bestandsliste itus dett.t

Jahre 198-5. wie umfln-ereich das ALrf-eabenge-

biet des Arztes war. In dieser Auflistung ist eirt

beachtlicher Tierbestand von 1.700 Rindern,
3.100 Schweinen.30 Pf'erden und 680 Schat-en

verzeichnet, die allesarnt von Dr. Frenzel rledi-
zir-risch betreut werden mussten.

Durch die spätere Spezialisierung der Tieriirzte
betleute Dr. Frenzel vorwiegend die Nutztiere
auf Poel und auf dern Festland. Bereitschafis-
dienste an Sonn- und Feierta.een, Tag und Nacht,

bei Wind und Wetter und auch meterhohen
Schneeverwehungen waren oft sehr hart und

fbfderten auch viel Verständnis von der Fami-
lie. Abel Freude an der Arbeit hatte Dr. Frenzel

immer. Ruhig und ausgeglichen stellte er sich
jeder Situation. Als sehr praxiserfahrenel Tier-
arzt war er daher auch in die Ausbildung der

angehenden Tierärzte und Veterinäringenieure
einbezogen, die in Kirchdorf ihr Praktikurn ab-

solvierten. Auch in Sachen Fleischbeschau war
er unterwegs. Die Verbundenheit zu den Bau-

ern und Schweinehaltern, Neuigkeiten hier und

dort, natürlich verbunden mit einem ausgiebigen

,,Schwatz", das liebte er besonders.

Nach 1989 kam dann die grofSe Wende für die
meisten praktischen Tierärzte. Nicht nur auf der

IN FORMATIVES

,,lch bin sehr gerne Tiera rzt auf Poel gewesen"

Ruhestand nach +l Jahren Praxis

Das Poeler lnselblatt

Dieses Ceböude im Kirchdorfer Wohngebiet Hackelberg hatte die Cemeinde eigens im Jahre t96o
als Tierarztpraxis erbaut. Erster Tierarzt dieser Praxis wurde Dr. AlJred Hinz, dem dann Dr. Karl-Heinz

Frenzel ab t965 bis heute folgte Foto: Archiv Jürgen Pump

Insel Poel gab es nun keine Lanclu irtschatilichen
Ploduktionsgerrossenschütierr urrd Volkseigenen

Griter mehr. Die vot'handenerr Tiere wurden der

Schlachtung zu-eeführt und Dr. Frenzel musste

sich fragen: ..Was soll r.tun -seschelrert? Entwe-
del es ist Schluss als praktischer Tieral'zt. ich

muss eine andere Arbeit suchen und vor alleur

auch finden oder eine private Niederlassung
aufbauen. Für Dr. Frenzel stand sofbrt fest, seine

tierärztliche Tätigkeit rvollte er weiter ausüben.

Entspannung brachte in der knapp bemessenen
Freizeit immer der Umgang mit seinem Terrier.

Foto: privat

Viel zu -eerne arbeitete er nrit Tiererr und ein

Authör'en karn als Endliintziger nicht in Frage.

Gerne betreute er den Milchhol'Muschalik in
Malchow. clen er nach Erreichen des 65. Lebens-
jahres abgab. In den fblgenden Jahren -ealt dann

seine Ftirsorge besonders den Kleintieren. Seine
Liebe zu den Tieren. nicht zuletzt zu seirtertt ei-
genen Hund, priigte seine Arbeit. Wenn ihn dann

ein Vielbeiner schwanzwedelnd begrül3te oder

ihn -ear 
von Urlaubern ein Dank pel Kartengluf3

elreichte, war die Freude ,groß.

Aber r.nan musste den Tierarzt schon sehr ge-

nau kennen. um seine Fleude auch zu spürerr.

Wichti-s war ihm auch irntler ein ofl'enes Ohr
für die Tierbesitzer. Ratschlä-ue aus seinen jahr-

zehntelangen Erfahrungen wurden gerne artge-

nommen. Zurn festen Bestandteil seir-rer Arbeit
gehörten auch die Tierlreirr.rbesuche. die Amikel
irn lrrselblatt und die re,eelmäf3igen Spenden an

Vereine für in Not geratene Tiere. Dies waren

schliefilich auch die Gründe. noch über den 70.

Geburtsta-e hinaus als Tierarzt tätig zu sein, unl
einen möglichst sanften Übergan,e in die Zeit des

Ruhestandes zu finden.

Sehr dankbar denkt Dr. Frenzel daran zurück.
wie ihr-n seine Frau Gisela in all den Jahren stets

hilfieich zur Seite stand. Eine wirklich kräfti-ee

Stütze in allen Belangen, wenn sie zur rechten

Zeit imrner den nötigen Rückhalt gab und ftir
Ermutigungen sor-9te.

Ein trauriger Unterton klingt allerdings in Dr.

Frenzels Stimme mit, wenn er leise betont: ,,Das

Aufhören fällt schwer, denn ich bin sehr geme

Tierarzt aul-Poel gewesen' 
Jiirgctt ptrnlt



Neues von der Vogelinsel

Familie Werner beim Herrichten von neuen
Naturschutzschildern

Seit fast 100 Jahren wird die der Nordküste
Poels vorgelagerte kleine Insel Lan-genwerder
von Menschen betreut. die darun'r ben-rüht sind.
dass die hier brütenden Möwen. Seeschwalben
und eine Reihe weiterer Voselarten erfblgreich
ihlen Nachwuchs autTiehen können.
Dazu bedarf es nach wie vor-{roßerAnstrengun-

-sen, die die vielfälti-esten MalJnahmen einschlie-
ßen. So muss jedes Jahr vor Beginn der Brutzeit
eine Treibjagd auf Raubwild durchgeführt wer-
den, wie auch in diesem Frühlahr. die unter der
bewährten Leitun-e von Peter Clermont stand.
Anschliefiend wird ein Grofiteil des nur etwa ?0

ha grol3en Werders durch cias Aufstellen eines
Elektrozauns vor dem Eindringen von Fuchs.
Dachs, Marderhund und Waschbär geschützt.
Da dieser Zaun nrit dem Meerwasser nicht in
Berührun-e kommen darf. rnuss er an beiden
Seiten mit Hilfe von Knotengeflecht mö_elichst

weit ins Wassel hineinreichen. Um die Gelege
der seltenen Küsten- und Zwergseeschwalben,
die ihre unscheinbaren Nester immer auf dem
Boden anle-elen. auch gegen Räuber aus der Luti,
wie Sturnr- und Silbermöwe. Rohlweihe und
Müusebussarcl. zu schützen. haben ciie Vogel-
wärter in clen letzten Jahre Drahthauben für die
Ge le ge r-rnd hölzerne Untersch l upfrlö-cl ichkei -

ten für die Jun-uvöeel angef-erti-ut. Als Erfblg
dieser MafJnahmen, zu denen aucl.r das Anle-een

und die Instanclhaltung von künstlichen Blut-
höhlen für' die Brancl-qänse -uehören. kann der
betreuende Verein Langenwerder zum Schutz
der Wat- und Wasservögel e.V. zunehmend Er-
fbl-ee verbuchen. So hat sich die kleine Kolonie

Nach getaner Arbeit nehmen die Teilnehmer ihr
Mittagsmahl ein.

Die Kreisvolkshochschule informiert Sie
gerne über mögliche Veranstaltungen:

Carmen Becker
Telefbn: 038425 2 I 3-56 oder' 0388 I 7 1975 I

Internet: 05 I 328694-0001@t-online.de
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Einige Teilnehmer beim söubern von Knoten-
geflecht.

der Küstenseeschwalben, die die einzige in ganz

Mecklenburg-Vorpommern ist, stabilisiert. An
die 50 Paare sind zur Brut geschrinen und mehr
als zl0 Jungvögel konnten mit Ringen der Vo-
gelwarte Hiddensee verselren werden. Auch die
se ltenen Zwer-eseeschwal ben. S andre genpf'e i -

t'er und Austemfischer haben eini-ce Jungvögel
aufgezogen.
Selbst die Sturmrnöwe. die seit Jahrzehnten das

Bild des Langenwerders während der Brutzeit
bestinrnrt. war mit etwa 700 Jungmöwen recht
erfbl-ereich. Auch wenn noch reichlich 2.000
Paare auf der Insel brüten. ist sie auch ein Sor-
genkind der Vogelschüver. da die Elterntiere,
die ihre Nahrung glundsätzlich auf dem festen
Lande suchen, große Schwierigkeiten bei der
FutterbeschafTung für ihre Jungen haben. Auf
Grund der veränderten Bewirtschaftungsver-
hältnisse in der Landwirtschaft (riesige Anbau-
f-lüchen von Raps) finden sie kaum noch ihre
bevorzugte Nahrung wie Regenwürmer, alle
möglichen im Boden lebende Insekten und ihre
Larven. Kleinsäu-eer. Frösche usw.. Die Folge
dieser Nahrun,usknappheit ist, dass die Möwen
zu Eierdieben werden. indem die Gele_ee und
Jungvögel anderer Arten. aber auch der eigenen
Art gefressen werden. Nach dem Ende der
Brutsaison. die von Anfang März bis Ende Juli
andaruert. nrüssen der komplette Zaun und die
übrigen Schutzvorkehrungen, zu denen auch
das Aut.stellen von Hinweisschildern und Ab-
sperrketten -eehört. wieder ab-eebaut werden.
Da das die Kräfte des jeweils diensthabenden
Vo-eelwärters überfordert, werden seit vielen
Jahren vom Verein Arbeitseinsätze or-eanisiert,
die unter den Mit-eliedern eine große Resonanz

_qefunden haben. Der letzte Einsatz fand mit
insgesamt 29 Teilnehmern am 16. August 2008
statt. Die -qesamte Betreuungsarbeit tür den Lan-
genwerder findet auf ehrenamtlicher Basis statt.
deshalb dankt der Langenwerderverein allen,
die sich mit nimrnennüden Elan für den Schutz
unserer heimischen Vogelwelt einsetzen.

Ulrich Brenning
Näheres über den Verein im Internet unter

www.langenwerder.de

Der Veranstaltungskalender der
Gemeinde Ostseebad lnsel Poel
kann unter www.insel-poel.de

abgerufen werden.

Gemeindebibliothek
in Kirchdorf, Tel.: 2o.287

öffnungszeiten
Montag, Dienstag und Donnelstag:
10.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr
Mittwoch und Freitag geschlossen!
Zugang Internet: I,30 € je 30 min.

Schiedsstelle
Jeden zweiten Donnerstag im Mo-
nat, der nächste Termin ist der
ll. Septernber 2008 von 16.00 bis
17.00 Uhr. führt unser Schiedsmann

Fritz Hildebrandt in der Gemeindeverwaltung,
Gemeinde-Zentrurn l3 in Kirchdorf seine
Sprechstunde durch, Telefon : 038425 207 51.

Gemeindevertreter-
vorstehersprechstu nde

Unser Gerneindevertretervolsteher Prof. Dr.
Gerath führt jeden Donnerstag in der Zeir von
I 7.00 bis I 8.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung
eine Sprechstunde für jedermann durch.

Blutspendetermin a!
Kirchdorf,Insel Poel lutt
Regionale Schule, Straße der Jugend 5,

OT Oertzenhof,
2. September 2008, 15.00-18.00 Uhr

Rozal-Bilder waren im
Mältzhauskeller zu sehen

Am 25. Juli
2008 fand
im Mältz-
hauskeller
in Wismar
eine Aus-
stellun-es-

eröfTnung
besonderer
Art statt.
Das Besondere bestand darin, dass Bilder des

.,einzigen" und ,,echten" Poeler Malers Joachim
Rozal ausgestellt wurden.
Joachirn Rozal Jahrgang 1948 ist ein echter
Poeler Jun,e. Seine künstlerischen Fähigkeiten
wurden rechtzeitig im Elternhaus und in der
Schule entdeckt. Sein Können erwarb er als
Autodidakt und im Femstudium. Rozals Bilder
widerspie-eeln eine enge Verbundenheit mit sei-
ner Insel Poel und ihrer näheren Umgebung. Im
Mältzhauskeller wurden Bilder des Künstlers
ausgestellt. die die Landschaft seiner norddeut-
schen Inselheimat zeigen. Was Rozal mit seinen
Bildern ausdrücken will, ist das Alltägliche, das

wir alle sehen, nur nicht immer so, wie es der
Künstler wahmimmt und wiedergibt. Da finden
wir ein Bauernhaus, dort eine Küstenlandschaft,
Felder und Wiesen die dem einheirnischen Be-
trachter bekannt erscheinen. Rozals Bilder strah-
len Ruhe aus. Nichts Grelles stört die Harmonie
seinör Werke. Joachim Rozals Malereien zu be-
trachten, eignen sich bestens, um zur Ruhe zu

kommen und sich selbst wiederzufinden in den

Schönheiten unserer mecklenburgischen Land-
schaft.

Galtriele Ric'hter
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,,Cdp-Arcona-La uf " 2oo8
Erstmals gibt es in diesem Jahr eine neue Idee.

Günter Lützow wird mit seiner Wandergruppe

op wrsuAnscHEN,,uP uN oel- lÖÖPen"
an unserem,,Cap-.{rcona-Gedenklauf' am

7. Sepember 2008 teilnehmen. Bereits eine
Stunde vorher, also gegen 9.00 Uhr, ist Start

für die Wanderer direkt auf dem Sportplatz,
damit sie zur ersten Pause am Ehrenmal eintref-
fen werden. Wanderfreunde, die eine geführte
Wanderung aufder Insel wünschen, können gem

daran teilnehmen. Der Neustart wird dann, nach

der kurzen Ansprache und Kranzniederlegung,
am Ehrenmal erfolgen.
Für die Lauffreudigen werden die einzelnen
Läufe, wie immer am Ehrenmal gestartet. Nach
einer kurzen Ehrung, wird der erste Start über
11,2 km gegen 10.10 Uhr erfolgen. Neulinge
und Sportler mit nicht so großer Kondition kön-
nen im Anschluss in Richtung Sportplatz star-

ten. Bereits zum 4. Mal bieten wir den Nordic
Walkem eine Plattform über ca. 5,0 km. Wer
sich die längste Strecke noch nicht zutraut, der

Ein besonderes Ferienangebot für Kinder macht
in diesem Jahr der Segelclub Insel Poel SCIP
e.V. in Kirchdorf auf der Insel Poel.

Einheimischen sowie Feriengästen von 7 bis l6
Jahren bietet der SCIPe.V. die Teilnahme an den

Montagsveranstaltungen ab 16.00 Uhr an. Bei
Segelwetter wird bis 20.00 Uhr mit Optis und

einer Jolle das Segeln gelehrt und trainiert.

Das Foto zeigt Henriette (inks im Bild) und Annik
(rechtsim Bild) aus Hamburg,dievon dem Angebot
bereits Gebra uch machte n. Ma rkus (Mitte) a usTi m-
mendorf half beiden, das Optisegeln zu erlernen.

sollte über 3,6 km in Richtung Wendestelle am

Schwarzen Busch bis zum Sportplatz mitlaufen.
Dieser Start wird etwa 10.17 Uhr sein.

Die ersten Läufer der langen Strecke werden

gegen I1.00 Uhr erwartet, die Wanderer ge-

gen 12.30 Uhr. Mit deren Eintreffen werden

die Siegerehrung und eine Tombola, mit Prei-
sen unserer Sponsoren stattfinden. Wie in der
jüngsten Vergangenheit, wird jeder Teilnehmer
ein T-Shirt, welches die Firma HAPPY TEXX
sponsert, gegen das Vorzeigen der Startnum-
mem erhalten. Ei-eens für diesen Tag wird für
die Wanderer ein Button geprägt, der zur Erin-
nerung übergeben wird.
Die Organisatoren registrieren eine zunehmende

Anzahl von Poeler Sportlem. Darüber freuen wir
uns besonders, zumal der Lauf zunehmend grö-

ßeres Interesse in der nationalen Laufbewegun-e

findet. Daher rut'en wir gerade die Fußballer und

Volleyballer unseres Sportvereines auf. diesen

Lauf zur Konditionierung und Vorbereitung auf
die neue Saison zu nutzen.

Anmelden kann
man sich telefo-
nisch bei Wilfried
Beyer unter 20345
sowie bei allen
Vorstand smitglie-
dern des Poeler
Sportvereins. Wer
das nicht nutzen
konnte, kann natür-
lich auch noch bis
9.30 Uhr auf dem
Sportplatz seine
Anmeldung vor-
nehmen. Dort ist
auch das Umklei-
den und nach dem
Lauf das Duschen
möglich. W. B.

Gaudi- Fußball mit den

Im Rahmen der 85-Jahr-Feier stellten sich die

Montagskicker den Sponsoren. Übungsleitem
und Teilen des Vorstandes einen fairen Wetr
kampf. Wie auf dem Bild zu sehen ist, begann

das Spiel mit einem überdimensionalen Fußball,
der mittlerweile von allen Teilnehmem unter-

schrieben im Traditionszimmer zu bewundern
ist. Gegen den Wind war es extrem schwierig,
den Ball zu ,,bearbeiten". Deshalb entschloss

sich der Schiri Rainer Kühl, einen richtigen
Fußball in das kleine Duell auf den Plalzzuwer-
fen. Der älteste Teilnehmer ,,Bübe" Wilckens
kämpfte im Team der Übungsleiter gegen,, Opa

Willi", den Altesten der Monta-qskicker. Um das

Kräfteverhältnis zu wahren. wechselten unsere

Jüngsten die Seiten und unterstützten die geg-

nerische Mannschaft. Die Montagskicker waren

ursprünglich gebildet worden als Ausgleich-
mannschaft für alle, die nicht mehr im aktiven
Spielbetrieb mitmachen wollen. Inzwischen
tummeln sich Alt und Jung auf dem Platz, um

eine zusätzliche Trainingseinheit zu bekommen.

Bereits seit einigen Jahren spielen U. Möller,
M. Tramm, E.Tramm, W. Beyer. Th. Rose, D.
Rose. F. Thegler, D. Kraus, U. Bandow Mrotz,
Ch. Hahn,,,Schmatzer" Schmallowski u. v. a. m.

Mittlerweile hat ein großer Teil der Mannschaft
ein eigenes Trikot mit dem jeweiligen Spitzna-
men und oftmals sehr eigenwilligen Rücken-
nummem. Wir wünschen allen Sportlern noch

weiterhin viel Spaß am Montag. W. B.

038425-21284 anmelden und informieren. Im
Frühjahr 2009 möchten die Hamburger Mäd-
chen die Prüfung zum Jüngstensegelschein auf
Poel ablegen.

Montagskickern

Segelclub lnsel Poel, SClP e.V.
Aber auch Kinder und Jugendliche, die schon

einen Segelschein besitzen, sind willkommen.
Interessenten können sich bei Hubertus G.

Doberschütz in Kaltenhof, Seestraße 8, Telefon
.'s:

Auf dem Foto sind unsere Göste mit weiteren Kindern des SCIP e.V. Kirchdorf zu sehen.
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Elektro-Plath sponsert neue Tri kots
,ffiillrF- .- .,6iffi1i*iss* ",.'
fiFc.

Vor dem tnselturnier übergaben Hermann und Birger Plath von der Wismarer Elektro-Firma einen kompletten Satz Spielkleidung an die ll. Poeler FuJ3ball

mannschaft, die sich auf diesem Wege bei der Firma Plath bedanken möchte.

Poels ll. Mannschaft gewann den
lnsel-Pokal

Arn ?. Au-qust fand das ciiesjählige Fußballtur-
nier um den Insel-Pokal anlässlich des Inselfes-
te:; auf dern Poeler Sportplatz statt.
Mannschaften aus Neuburg, Schlagsdorf, Dö-
mitz und den beiden Poeler Teams nahmen bei
bestem Fußballwetter daran teil. Gleich irn ers-

ten Spiel stanclen sich die Poeler Mannschatten

-eegenüber r-rnd eine Übelraschung bahnte sich
an. denn die II. Mannschafi hatte keinerlei Res-
pekt und besiegte die L rnit l:0.
Im weiteren Turnierverlauf gab es bei einer
Spielzeit von einmal 25 Minuten noch viele gute

Spiele auf dem Poeler Sportplatz zu sehen.

Die I. Mannschaft gewann zwar -qegen clie drei
Güste-Teams jeweils nrit l:0. doch für den Tur-
niersie-e sollte das nicht reichen. Das höchste
Ergebnis erzielten die Fuf3baller aus der Elbe-
Stadt Dömitz mit 4:0 gegen den SV Neuburg.
Die Mannschaft aus Schlagsdorf. rnit dem aus

Malchow stammenden Trainer J. Strohschein.

gewann zweinral nrit 3:0 uncl stellte rrit Marcus
Schuarz 1-3 Tretfer) auch den besterr Torschüt-
zerr des Turniers.
Poels II. l\4lnnsclratt war an diesem Tag nicht
zu bez*ingen und wurde mit 3 Siegen und ei-
nerr Uncntschieden verdient Turniersieger. Den
Grunclstein für cliesen Erfolg hatten die Poeler
schon nrit del Wahl des Torwarts -uelegt. denn
rnit Lars Puclschun hatten sie einen sicheren
Riickhalt irn Kasten. der so r.nanche Torchance
verhinclerte und selber noch bei einenr Elfer als

Torschütze ertblgreich war. Die Auszeichnung
als bester Torwart des Turniers konrrte er bei der
Siegerehrung in Empfhng nehr-nenI

Die Turnierleilung tnit R. Kiihl und W. Struck
wor atfrieden mit dem Verlauf des Turniers
und möchte sich bei dem Veranstalter des In-
sel-Festes fär die Stiftung der Pokale bedan-
ken.

W. Struck

Wie in jedent Jahl Ende
September tleff-en sich
viele Feuerwehrleute aus

cler ganzen Republik zurn
gröf3ten Pokallauf Deutsch-
lands. Die Veranstalter bei-
der Wehren aus Stove und Kirchdolf haben sich
eirre Menge vorgenornmen. Es werden ca. 140

Mannschaften aus Mecklenburg-Vorpommern,
Brandenburg, Sachsen-Anhalt. Sachsen, Thü-
ringen, Niedersachsen und Hambur-e auf die
lnsel nach Gollwitz komnren.
Durch die noch größere Anzahl von Wettkrirnp-
fern und deren Angehörigen machte es siclr
edorderlich noch mehr vorzubereiten, ein 

-erö-
lleles Zelt aufzubauen und die Velsorgung mit
Speisen und Getränken sicherzustellen. Eine
Attraktion, an der sich jeder dran versuchen
kann. wird das ,.Bullen-Reiten" sein.

Aber irn Vordergrund stehen natürlich die Wett-
kämpt-e im ,,LöschangrifT nass" und die Frage.
wird es Hohen Viecheln zunr dritten Mal in
Fol,ee schafft, zu siegen und den Pokal für irrmer'
nach Hause holt.

Bedanken möchten wir uns schon jetzt bei vielen
Sponsoren und Helfern, clie uns im Vorf'eld sehr
unterstützt haben.

Wir hoffen. dass die Poeler Jugendlichen sich
in diesern Jahr bei den abendlichen Tanzveran-
staltungen so verhalten, wie es sich für einen
Gastgeber gebührt, ansonsten sollten sie lieber
zu Hause bleiben.

Also dann bis zum 27. September 2008, um
8.30 Uhr geht es los, wir freuen uns auf dieses
Ereignis.

Die Freiwilligen Feuerwehren
aus Kirchdorf und Stove

B. Köpnick,Wehftihrer

rse

Der 9. lnselpokal-
lauf in Gollwitz



KIRCH EN NACH RICHTEN

Die Poeler Kirchgemeinde
gibt bekannt und lädt ein

Cottesdienste und Veransta ltu ngen:

KALENDER DER EV,-LUTH.
KIRCHGEMEINDE POEL

Gottesdienste

- Seemannsgottesdienst am 7. Septernber
um l0 Uhr mit Einzug und Ehlung der

,,Seeleute", derr Bläserchor ,,Spirit of
Brass" (Schwerin) und der Einweihung
eines neuen Votivschiffes für unsere
Poeler Kirche (siehe unten).

- sonst an jedern Sonntag um l0 Uhr in
der Kirche mit Kindergottesdienst r"rncl

Abendmahl (am 2. und4. Sonntag irn Mo-
nat mit Traubensafi. ansonsten mit Wein )

Veranstaltungen:
- Chorprobe jeden Montag urn 19.30 Uhr'

irn Gerneinderaurr.r

- Seniorennachrrrittag am 3. September um
14.30 Uhr irr Gerr.reincleraum cles Pfarr-
hauses
Taufunterricht für Erwachsene (bitte

den Aushängen in den Schauktisten
entnehnren)

- Schulkinder und Jugendliche werden

eingeladen. sich r.r.rusikalisch urtd

theatralisch zu betiitigen.
Gabriele Seernann aus Stove übernirnmt
ab diesem neuerr Schuljahr den evan-
gelischen Religionsunterricht in der
Schule.

- Jun-ee Gerneinde be-tinnt im Septernber

- Infbrmation bitte den Aushän-uen

entnehnren.

Konzert im September:

- ,,Das wollt' ich dir noch sin-een . . . ..

- Eine Liederreise durch Mecklenbr,rrg
und Vorpornmern von In-{o Barz aur

Mittwoch, dem 10. Septentber. urn

19.30 Uhr ir.r der Kirche:
Eintrittspreise bitte den Aushiingen
enfnehmen.

Offene Kirche und Kirchenführungen
- Unsere Kirche ist wochentags von

9.00 bis (mindestens) 17.00 Uhr fi-ir

Besichti-lungen geölTnet. an Sonntag
nach dern Gottesdienst bis rttindestens
16.00 Uhr; Kirchenführungen gibt es

jeden Sonntag nach dem Gottesdienst
unr circa I 1.30 Uhr. sonst nacl.t Verab-
redung (Tel. : 03 842-5 120228)

Sprechstunde

- montags l0 - 12 Uhr
Adresse

- Ev.-luth. Pfarre, Möwenweg 9.

23999 Kirchdorf / Poel.
Tel.: 03842-5/20228 oder 12459,
E-Mail : rni.grell@freenet.de

Konto für Kirchgeld, Spenden und
Friedhofsgebühren
Volks- und Raiffbisenbank.
Konto-Nr.: 3324303: BLZ: 130 610 7ti:
bei Spenden bitte Name uud Adresse
wegen der Spendenbescheinigung
an-geben.

Wie stellen wir uns auf Mangeljahre ein?
Bei mcinern letztcn Besuch in clen USA im Sonrnter
2(X)6 wurde rrir ein wertvolles Buch geschenkt: Dr.
Chases Rezepte. Das Buch habe ich in deutscher
Sprache erhalten. Die englische Fassung von l lJTl
habe ich hintelher antiquarisch erstandcn. Außerst
intcressant l'incle ich dieses Buch. Gedacht ist e s l'iir
englisch- und deutschsprachige Siecller. clic in den
Westen Amerikas zogen, wo es weit und breit keine
Läden gab und wo jeclc und jeder sich nrit den.t

clurclrschlagen nrusste. was sie / er gerade vor Ort
vorland. Es wird erzlihlt. wie man etwil Scile und
Essig herstcllt. wie r.nan bestintntte Lebensnrittel
vor der Zeit des Einweckens und lange vor der Zeit
clcs Kühlschranks aufbewahrt. wie man bestinrttrte
Krankheiten, Schlangenbisse und Mangelerschei-
nungen behiurdelt. Für die, die in Amerika sich
an die dortigen landu,irtschaftlichen Verhiiltnisse
gewöhnen mllssten, hat es hilfl'eiche Hinwe ise ge-
geben - zum Beispiel, wie nran Mais anbaut und
wus rnan alles daraus machen kann. Das Buch ist
unglaublich es gibt Tipps für fäst alle Bereiche
des alltäglichen Lebens. Manchmal muss man über
manche Behandlungsrnethode schmunzeln, und
Chase wird wissen. warrm er gleich aIrr Anf an-s des

Abschnitts über Medizin schrieb. dass auf diesen.r

Gebiet das Wort ,,VORSICHT" nicht grolS genug
geschrieben werden kann! Man merkl aber auch.
wie der Mensch des 19. Jahrhunderts sich in einen.t

unwahrscheinlichen Experimentierdrang befand.

uncl nran nrerkt. wic rveit rvir uns seitdetn entwi-
ckelt. et*u \\'enn nlan untcr den vielen Hinweisen
darüber. u.ie man Eier nröglichst lange fiisch hült.
liest. class Kiilte möglicherweise doch hilfl. Le-
bensmittel liinget trisch zu lralten. Sonst hat ntan
Eier in Gips gele-ut oder nrit Wachs bestrichen oder
in Roggenstroh gepackt. ur.n sie ft'iscl.t zu halten.
Das Buch genoss friilrer grof3e Beliebtheit und
wurde bis weit ins 20. Jahrhundert auf den Fartnert
benutzt. wo junge Miiclchen in Stellung waren.
Beirn Lesen wird mir oft bcu,usst. wie viel Arbcit
clanrals in jedern scheinbar einflchen alltä-qlichen
Vor-tang steckte - etwa irn Vorgang des Kleiderwa-
schens. Ehe man waschen konnte. musste man die
richtige Seif'e tür die richtigen Kleider herstellen.
und erst clann konnte rnan von Hand wüschen und
nrit schweren Eisen bügeln. Beitn Lesen denke ich,
zur Not kiinnte män selber auch Seite herstellen
und so waschen. Aber heute haitte ich und hiitte
wohl kaurn jernand von uns tiir so etwas Zeit. Ko-
misch: Durch die Technik ist unser Leben einfacher
und bequemer geworden, aber rttehr Zeit haben wir
nicht durch sie gewonnen. Da, wo unsere Vorfähren
damit beschäfiigt waren, die Grundbedürf nisse des

Lebens abzudecken, silzen wir an Computern. Wir
fahren weite Strecken, um irgendwelche Geschäfie,
Einkäuf-e oder Behördengänge zu erledigen. Wir
laufen hierhin und dahin. um mit unserer schnellle-
bi-een Zeit mitzuhalten, und wer Arbeit hat. kommt

nicht zur Ruhe. Aber anders als unsere Vot'fahren
sind u ir nicht autark. Wir sind letztlich nicht in der
Lage. tir Lrns selbst zu sol'gen. wenn unscre Gesell-
schati in sich zusarrnrenbrtiche. Wir sind abhüngig
von all dcnen Din.uen geworden. die uns durchs
Leben .ja-ren. und doch kaun kein Cornputer und
keine Steuererklärung und kein anderes Geschäti,
das uns tagtüglich beschäfiigt. uns ernühren. Das
ist nicht normal und nach meiuer Meinung auch
nicht gesund. Wenrr.unsere Gesellschafi. die so

sehr abhängig vorl Ol ist. eines Tages in sich ztt-
samr.nenbliche. wären die nreiste n von uns wohl
alle vor.r uns - recht hilflos. vielleicht sogar nicht
in der Lage. zu überleben.

Und was kann man tun, um sich fiir jene mageren
Jahre vorzubercrten. die oft ilul'die fetten Jrhre
tblgen ? Der erste Schritt ist. zu erkennen. was not-
wendig und was Luxus ist. Ein z*'eiter Schritt ist
der Versuch. bescheidener zu leben. Und ein dritter
Schritt ist wohl auch del Versuch. rvieder ein Stück
weit so zu leben, dass r.nan auch in der La-se wäre,
für sich zu sorgen, wenn die grof3e Krise eintreffen
würde. Und nicht zuletzt müssen wir fiagerr: Wie
erziehen wir unsere Kinder. dass sie sich wornö-q-
lich auf Mangeljahre einstellen können'?

Es grüßt Sie herzlich
Iltr Pustor Dr. MirtltellGrcll!

Gottesdienst jeden Samstag
9.30 Uhr Bibel-eespräch
9.30 Uhr Kindergottesdienst

I 0.45 Uhr Predigtgottesdienst
Pfadfinder
7. 09. Fahrt in den Hansapark
21.09. Hansa-Orientierungslauf

(nähere Infbs folgen)
Weitere Infos unter 038425120 270

Adventgemei nde Kirchd orf
Gottesdienste und Veranstaltungen

Kids von 8 bis l5 Jahren sind herzlich
willkommen!
Jugendtreff
Wo? AdventgemeindeKirchdorf
Wann? samstags, 15.00 Uhr

Termine nach Absprache !

Wer? Alle jungen Leute, die Lust und
Interesse haben

Infos? 038425 l2O 477

Adresse
Adventgemeinde Kirchdorf
Kieckelber-estral3e 23
23999 Kirchdorf

Kontakt
Pastor Klaus Tiebel, Tel.: 038411700 160
Thomas Gauer. Tel.: 038425120 471



Das Poeler lnselblatt IN FORMATIVES

Der Kuckuck (Cuculus canorus)

Durch seinen markanten Ruf und in vielen
Lieclern besungen, (,,dieser Kuckuck, der mich
neckt", nach den Lebensjahren befragt ,,...
Kuckuck sag wahr, wieviel Jahr, Kuckuck du

Loser, verstumn-tst du gar ?" oder..der Kuckuck
r.rnd der Esel..."), spielte er in früheren Jahren

eine wichtige Rolle. Heute hören wir den Ku-
ckuck nur noch selten. Er kommt dort vor, wo
seine bevorzugten Wine leben.

Der Kuckuck hat kein eigenes Nest. Das Weib-
chen legt seine Eier. jeweils nur eines, in die

Nester der insektenfressenden Vogelart, von der

es selbst aus-uebrütet wurde (laubsänger- bis
drossel-uroße Arten). in der Legeperiode bis zu

25 Stiick von Mai bis Juli. Man bezeichnet den

Kuckuck deshalb auch als Brutparasiten.
DelJungkuckuck sitzt 20bis24 Tage im Nest,

schubst die alteigene Brut aus dern Nest und

muss auch nach clem Ausfliegen noch längele
Zeit von den Zieheltern -sefüttert werden.

Der Kuckuck überwintert im tropischen und

südlichen Afrika.

Vogel des 2008Ja h res

Der Kuckuck erreicht eine Gröfje von 33 crn,

etwas kleiner als eine Stral3errtaube. Sein Flug-
bild ähnelt clem eines Sperbers. Sein Schwanz ist

lan-e. gestuft und weiß gefleckt. der Bauch quer
gebändert, der Rücken dunkelbraun.
Da der Gehölzbestand im Kulturland rückläufig
ist, geht die Art zurück.

Dr. Helgurul Neubuuer

Museumsverein lnsel Poel e.V.
Umfangreiche lnformationen über unsere lnsel

Viele gesellschaftliche Bereiche würden ohne
die Leistung der Vereine und ihrer Förderer nicht
funktionieren.
Der Museumsverein Insel Poel e. V besteht
seit Oktober' 2001. lhm gehören gegenwär'tig

37 Mitglieder an. die das Ziel vertbl-sen. die
Poelel Kulturgcschichte in den verschieclensten

Beleichen zu erhalten. zu f'ördern uncl sie allen

lnteressie|ten zLrgänglich zu r-uachen.

Urn diesen Fundus den Einheimischen uncl ihren

Güsten zu erschliellen. hat sich der Museums-
verein Insel Poel e.V. clie Aufgabe gestellt. eine

bleite Öffentlichkeitsarbeit zu betreiben.

Den Mit-eliedern des Museumsvereins Insel Poel
e.V. ist es gelun-Qen, drei Druckwerke. die clie

bedeutendsten geschichtlichen Erei,enisse der
Insel Poel auf den unterschiedlichsten Gebieten

dokurnentielerr, herauszugeben:

- ..lnsel Poel - Beiträge über Landwirtschatt
und Geschichte"
(Wissenswertes zur Geschichte der Insel).

-,.Sagen von der Insel Poel"
(mit lllustrationen von Joachirn Rozal),

- ,,Kurl Christiln Klusen -
ein Maler entdeckt die Insel Poel"
(Katalo-e zur Dauerausstellung irn
Inselmuseum).

Wir möchten uns an dieser Stelle bei unseren
einheimischen Gewerbetreibenden bedanken,
die uns durch ihre tatkräftige Unterstützung
beim Velkauf der Bücher/Broschüren ihre un-
eingeschränkte Hilfe zuteil werden ließen.

Unser Dank gilt:

- der Seekiste, Timmendorf.

- dem Poeler Tourismus-Service.

- dem Poeler Gäste- und Ferienhaus-Service,

- der Ostseeklinik Poel.

- dem PoelerAppartement Service,

- der Galerie und Kunst,gewerbe ..Inselstuw",

- dem lnselhotel Gollwitz.

- clen Hotels und Restaurants ..Zur Seemöwe"
und ..Schäf'er Eck".

- den Pensionen ,.Immenhof". .,Schwartz",
..Fünf Eulen", .,Haus Margarete", ,,Poeler
Findling", .,Seeblick". ..Zur Arche'',,.Son-
nenblume" und .,Zur Büdnerei".
dem Privatmuseum Bemer.

- dern Reiterhof Plath.

- der Inselapotheke,

- dern Plojekt,,lnselgarten",

- clern Malbuch Schlundt-Nass.

- dem Mode-eeschäft Glaue
und
der Kurverwaltung Insel Poel.

Da die Literatur auch von überre-gionaler Be-

deutun-q ist, haben sich die Buchhandlungen
Weiland und Peplau aus Wismar sowie die
Touristinformation der Hansestadt am Verkauf
des/der Buches/Broschüre beteiligt.

Diese Bücher sind in unserem Inselmuseum
erhältlich - verbinden Sie Ihren Inselaufenthalt
mit einern Besuch in unserem Inselmuseum.

Der Museumsverein Insel Poel e.V. wendet sich
an dieser Stelle mit der Bitte an alle Vermieter,
ihren Gästen die Druckwerke auch weiterhin zu
empfehlen.

Der Erlös aus dem Verkaufder Broschüren dient
auch weiterhin dazu, die Arbeit im Museum zu

fördern.
Der Vorstand des

Museuntsvereins Insel Poel e.V.

UNSER GARTENTIPP
Monat September

Erntezeit in
vollem Cange

Nicht nur im Gemüsebeleich
geht die Ernte weiter, das Obst
muss gepflückt werden, wobei das Fruchtholz
nicht beschädigt werden sollte, weil clalan die
nächste Obsternte heranwachsen wird. Bewähr-
te Metlrocle beinr Pflücken: die Apfel nach oben
kippen, nicht abdrehen. Löst sich der Stiel nicht,
ist die Erntereif-e noch nicht erreicht.
Bei Sauerkirschen sind überlange Triebspitzen
jetzt einzukürzen. Auch für Neuanpflanzungen
ist jetzt die rechte Zeit. ,,Erst Bäume geben

einem Garten seine Seele". so steht es schon in
einem alten Gartenbuch. An die Bereitstellun-s
von Kompost für die Pflanzlöcher denken. Wer

Rhabarberstöcke teilen möchte, findet nun den
richtigen Zeitpunkt datür. Das gilt auch für Stau-
denpfl anzen. Tomaten sollten jetzt einen Schutz
mit Folie erhalten.
Das Setzen von Herbstblumen- und Frühlings-
zwiebeln kann beginnen und bis zum Eintritt des

Frostes erfolgen. Herbstastem können gepflanzt
werden. wo die Sommerblumen ihre Blüte been-
det haben. Vor dem ersten Frost sollten Dahlien,
Canna. Monbretien entnommen werden und in
ein trockenes, frostfieies La-qer kommen.
Jetzt lassen sich erfolgreich Stecklinge von
Pelargorrien und Fuchsien eewinnen.

I lrre Kl c i tt gu rtc ttfu c lt bc ru tu u g

Der Regentropfen
Der Regentropfen föllt und.fällt

vorbei am Horizont der Welt.

Er manchem Diamanten gleicht,
bis er den Boden dann erreicht.

Bevor er dann recht hart aufschkigt,
hat er sich einmal überlegt:

Wie's wär', könnt' er doch stets verweilen
und mässt sich hier nicht gleich zerteilen?

Doch das Schic'ksal hrilt nic'ht inne,
er fällt in eine Regenrinne:
u, o im Tropfe nki n dergart e n

schon tausend andere Tropfen warten.
Alle weinen bitterlich,

doch w,einen ist nicht ritterlich,
was der h'opfen gerne wär' ;

doch dqs geht ja nun nicht mehr.

D er Tropfen fliel3t mit seine s gl eichen
und als würde dies nicht reichen,

mit Vogelmist und Gras und Dreck
ins Abflussrohr - dann ist er weg!

Wie's hier geschrieben, ist's geschehen.

DerTropfenward nie mehr gesehen.

Doch nicht nur er, auch qndre täglich,

fallen tief und sterben kldglich.

von Marcus Bemer (22)



,oE t Was können
Einkommensteuer I wir für\"-"-'fii[F Sie tun?

Wir helfen unseren Mitgliedern in Fragen der

Lohn- und Einkommenssteuer -
von der Steuererklärung für Arbeitnehmer über

das Kindergeld bis zur Eigenheimzulage.

Lohn. und Einkommensteuer
Hilfe.Ring Deutschland e.V.

(Lohnsteuerhilf everein)

23999 KirchdorilPoel Kieckelbergstraße 8 A

Tel.: 03 84 2512 06 70 Fax: 03 84 2512 12 80
[/obil-Tel.: 0171/3486624 E-Mail: brunhilde.hahn@LHRD.com

lhr Verlrquen
isl uns Vepflichtung!

Bestottu n gsunterneh men

Dieter Honsen e'"ot

Tog und Nocht
Tel.:03841 /213477

Lübsche Stroße 127 - Wismor
gegenüber Einkoufszenlrum Burgwqll

ANZEIGEN

lOO--o/o STIHL

STIHL Molorsonse FS 38. Leichtes Modell mit guter
Ausstanung -tür präzises Mähen an Eckon und Kanten.

FUR 17OrOO €
$-- t)

Am Wallensteingraben 6a
23972 Dort Mecklenburg
Tel.:03841 790918

57IHt wirberaten
Sre gernl Landmaschinenvertrieb

Dorf Mecklenburq GmbH

\

\7

lhr lmmobilienmakler entlang det Ostseeküste

Fährdorl - Wohnen mit Seeblick
EFH-NB mit Kamin und Rollläden im EG,

106 m'z Wf L auf 1 .530 m2 Grd..

KP: 1 82.895,- Euro, zzgl. BNK

Wir suchen dringend Häuser und ETW

lür vorgemerkle Kunden.

lnfo: Gabriele Bauer + Team

Breite Straße 53 . 23966 Wismar
Tel.: 03841 328750 Handy: 0160 94662071

www.bauer-immobilien-wismar.de

POELER IMMOBILIEN
Der Makler auf der Insel

Am Schwarzen Busch
Verkauf - Vermietung Beratung - Gutachten

Angebot
EFH mit ELWBj. 19982, Birkenweg 17,

100 mr Wohnfl.. ELW ca.40 mr, Grundstück 540 mr

Es besteht Renovierungsbedarf
Kaufpreis 139.900,- Euro

Poeler Immobilien
Schwarzer Busch, Sonnenweg

23999 Insel Poel
Tel.: 038425 42099 Fax:038425 4215'7

www.poelerirnmobilien.de

Danksagung

Für die Anteilnahme am Tod unserer
lieben Mutter und Oma

Fröda Faust
sagen wir allen, besonders dem Bestat-

tungsinstitut Dieter Hansen und den

Eheleuten Vitense. herzlichen Dank.

Im Namen aller Angehöri-een
Familie Tarnow
Familie Schmal

Juli 2008

Kinderarztfamilie sucht freund-
liche, zuverlässige Haushaltshilfe

für ca.2 Stunden wöchentlich
ab September 2008.

Stundenlohn l2 €.
Farnilie Dr. Schallner

Am Kieckelberg 6, OT Kirchdorf
23999 Insel Poel, Tel.: 038425-439990

lch möchle mich bei allen

G r aLul anhen r echt h erzlich

für die vielen

Glückwüneche, Slumen und

G e e ch enke a nlä s eli ch m ein eo

BO, Geburtelaqee
bedanken.

?aul Schwittlick

PAs
/Ar+

Poeler Appartement Sewice CmbH
EoJlic\ t)t-lc,/b!

Bei uns ist lhre Ferienimmobilie in
guten Händen:

Wir bieten Ihnen:
- Vermietungsservice rund unr lhre Irnmobilie
- Online-Buchung für die Mietkunden

- Instandhaltun-e

- Hausmeisterservice inkl. Rasenmähen und
Kleinreparaturen

- Fahrradverleih

Wir würden uns l'reuen.
auch ilrre Ferieninrnrobilie betreuen zu können.

Bitte kontaktieren Sie uns unter:
www.pas-poel.de, Tel: 038425-42155

Intpressunt:
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